
Heilversuch und Humanexperiment

„Challenge Studies“ als neuartige Herausforderungen?

Von Henning Rosenau

I. Challenge Studies in Zeiten von COVID-19

In einer ad hoc-Empfehlung des Deutschen Ethikrates vom 04.02.2021 findet sich
der folgende Satz:

„Das Verhältnis von Symptom- und Infektionsunterdrückung ist für die Covid-19-Impfstoffe
noch nicht bekannt, es wird erst längerfristig in den Nachbeobachtungen erkennbar werden.
Eine schnellere, systematische Klärung wäre allenfalls durch sogenannte challenge studies
mit absichtlich infizierten zuvor geimpften Probanden denkbar, was aber aus ethischen Grün-
den nicht infrage kommt.“1

Dieser Satz macht zweierlei deutlich:

1. Challenge Studies fordern das Recht heraus. Was in den Augen unseres Ethikrates
als unethisch erscheint, wird es auch imRechtlichen schwer haben, selbst wenn das
Recht gegenüber der Ethik den Vorzug hat, das jedenfalls vorläufig wirklich Maß-
gebende zu bestimmen.2 Das soll die Bedeutung eines ethisch überzeugenden Fun-
daments nicht kleinreden. Ohne eine ethische Fundierung, so Eser schon zu Be-
ginn der Debatte in Deutschland um die Grenzen von medizinischer Forschung
1979,3 werden die handelnden Personen schwer zur Normanerkennung – der Me-
diziner würde von Compliance sprechen –4 zu bewegen sein und positiv von sich
aus mit intrinsischer Motivation die schutzbedürftigen Werte respektieren.

2. Challenge Studies sind auch in der heutigen medizinischen Forschung ein Thema
oder wieder ein Thema geworden, wenn sie in einem Atemzug mit der Großpan-
demie um COVID-19 als Option debattiert werden. Dass diese Herausforderung
für das Recht nicht unbedingt neu ist, wird sich noch erweisen. Zumindest ist
die Herausforderung aktuell geblieben.
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